
EXTRA MEDIZINISCHE UND
SOZIALBERUFE

Alles eine Frage der Persönlichkeit

VON PETER ILG

Karriere gemacht, Beruf und
Familie im Einklang, ein tolles
Arbeitsklima: Dr. Helmut Ben-
der hat sein Glück bei Boehrin-
ger Ingelheim gefunden. „Gro-
ße Firmen bieten Perspekti-
ven, sich immer wieder weiter-
zuentwickeln – persönlich wie
beruflich“, sagt der 53-jährige.
Nach dem Pharmazie-Studi-
um hat er promoviert und an-
schließend in dem Pharma-
konzern als Trainee angefan-
gen. Das war Mitte 1990, für 15
Monate. Dann wechselte er in
die Produktion von Tabletten,
später entwickelte er Produkti-
onsprozesse für die Medika-
mentenherstellung. Seit zehn
Jahren leitet er die Entwick-
lung inhalativer Arzneimittel,
beispielsweise zur Linderung
von Asthma. Er hat 200 Mitar-
beiter und weltweit 44 000 Kol-
legen.

Reinhold Horlacher, 46, hat
13 Kollegen, die alle seine Mit-
arbeiter sind. Der promovierte
Biologe ist Geschäftsführer
von Trenzyme, einem Biotech-
nologie-Unternehmen in Kon-
stanz am Bodensee. Trenzyme

ist als Ausgründung aus der
Universität entstanden, wie
das häufig bei Biotech-Firmen
der Fall ist. Der Dienstleister
unterstützt Pharmaunterneh-
men in Forschung und Ent-
wicklung von Wirkstoffen. Die
meisten der Mitarbeiter sind
Biologen, mindestens ein neu-
er Kollege soll in diesem Jahr
dazukommen. „Die Einarbei-
tungszeit ist recht kurz, nach
einem Monat müssen unsere
Leute produktiv sein.“

Langwierige Trainee-Pro-
gramme und leckeres Kanti-
nenessen können sich kleine
Firmen nicht leisten. Die Ar-
beitswelten von Bender und
Horlacher könnten nicht un-
terschiedlicher sein. Die bei-
den sind aber keine Ausnah-
men, sondern die Regel. Laut
Unternehmensregister sind in
Deutschland rund 900 phar-
mazeutische Firmen gemeldet.
Dreiviertel davon haben weni-
ger als 100 Mitarbeiter, 17 Pro-
zent zwischen 100 und 500
Mitarbeitern und sechs Pro-
zent mehr als 500 Mitarbeiter,
informiert der Bundesverband
Pharmazeutische Industrie,
Berlin, in seinen Pharmadaten

2012. „Die pharmazeutische
Industrie ist so vielfältig, dass
jeder geeignete Bewerber sei-
nen Traumjob finden kann“,
sagt Dr. Norbert Gerbsch, stell-
vertretender Hauptgeschäfts-
führer im BPI. Dieser Job kön-
ne beim Biotech-Startup in
Berlin, einem Mittelständler in
Baden-Württemberg oder im
Konzern in München sein. Wer
besser wohin passt, hänge

letztendlich vom Bewerber
selbst ab, so Gerbsch.

„Grundsätzlich muss man
sich im Klaren sein, dass große
und kleine Unternehmen zwei
vollkommen unterschiedliche
Welten sind“, sagt Susanne
Rausch, Inhaberin von act va-
lue management consult in
Berlin. Die Agentur entwickelt
Personalstrategien für Unter-
nehmen. In kleinen Unterneh-
men und im Mittelstand seien
Macher willkommen, Gestal-
tungsfreiräume größer, Ent-
scheidungswege kürzer und
Zusammenarbeit konstrukti-
ver. „Wer ein hohes Arbeits-
pensum bewältigen kann, er-
gebnisorientiert und koopera-
tiv ist, passt dort gut hin.“

Die Vorteile des Konzerns
sieht Rausch in den Entwick-
lungsmöglichkeiten: Aus-
landseinsätze, interdisziplinä-

re Projekte, vielfältige Einsatz-
und Aufstiegsmöglichkeiten.
„Doch weil die Maschinerie
laufen muss, kommen indivi-
duelle Bedürfnisse oft zu
kurz.“

Diplomatisches Geschick,
gute Netzwerkfähigkeit und
große Selbstsicherheit seien in
Konzernen notwendig. Nur:
Wie findet man heraus, wohin
man passt? „Informationen
sammeln in Praktika, mit
Freunden und Berufserfahre-
nen sprechen und die Ergeb-
nisse für sich bewerten, even-
tuell mit professioneller Hilfe“,
rät Rausch. Gute Leistungen
könne man nur dort bringen,
wo man sich gut aufgehoben
fühlt, so die Beraterin. Den
Wohlfühlfaktor bestimmen
Rahmenbedingungen, etwa
Aufgabe oder Worklife-Balan-
ce.

Rund 900 pharmazeutische Unternehmen gibt es in Deutschland. Die Auswahl ist breit. Doch gute Leistung
ist nur dort möglich, wo man sich wohlfühlt. Darüber entscheiden eigene Vorlieben und die Persönlichkeit.

ARBEITGEBERWAHL

Tätigkeiten in der Pharmabranche sind beliebt. Ob man sich in einem Unternehmen wohlfühlt, hängt auch
von den Rahmenbedingungen ab. FOTO: ISTOCKPHOTO.COM/YANLEV

Zukunft und Perspektive an der Seite von mehr als 2600 Menschen mit Behinderung und über 2300 Kolleginnen und
Kollegen an über 34 Orten in NRW.

Kolleginnen und Kollegen
für verschiedene Standorte gesucht

 als Sozialpädagoge/in in unserem Jugendhilfeprojekt Robin Huett
in Übach-Palenberg, unbefristet mit 19,5 Wochenstunden, zum 01.11.2013.

 als Erzieher/in in unserem Jugendhilfeprojekt Inga in Mettmann,
unbefristet mit 39 Wochenstunden, zum 01.11.2013.

 als Heilerziehungspfleger/in in unserem Jugendhilfeprojekt Inga
in Mettmann, unbefristet mit 19,5 Wochenstunden, zum 01.11.2013.

 als Personalreferent/in in der zentralen Verwaltung in Mönchengladbach,
befristet als Elternzeitvertretung für 2 Jahre mit 39 Wochenstunden, zum 01.12.2013.

HEPHATA
evangelische stiftung

Nähere Informationen und weitere Stellenausschreibungen finden Sie online unter: www.hephata-mg.de

HEPHATA. unternehmen mensch.Die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche setzen wir voraus.

jetzt schnell

online bewerben

Examinierte Pfl egekräfte (m/w)
Wir suchen Sie zur Verstärkung unserer Teams 

· in Köln, Mülheim an der Ruhr, Neuss, Oberhausen, Rösrath, Straelen, Wachten-
donk und Wuppertal in Vollzeit, Teilzeit und auf 450�€-Basis.

Gemäß unserem Motto „Zurück ins Leben“ 

· betreuen Sie einen unserer intensivpfl egebedürftigen Patienten zu Hause.

Es erwartet Sie 

· eine individuelle Einarbeitung · ein festes Mitarbeiterteam · viel Zeit für den 
Patienten · eine regionale PDL als Ansprechpartner vor Ort.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte geben Sie die Ref.-Nr. 39-233 an.
Bewerbungen von Schwerbehinderten sind ausdrücklich erwünscht.

GIP Gesellschaft für medizinische Intensivpfl ege mbH 
Verwaltung, Marzahner Straße 34, 13053 Berlin,
Tel. 030�/�232 58�-�888, jobs@�gip-intensivpfl ege.de
www.gip-intensivpfl ege.de
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in Vollzeit 

Beginn neuer Kurse: 

 17. Oktober 2013 
 

öffentliche Förderung möglich
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www.touristikfachschule.de

DieStadtVelbertmit rund83.000Einwohnern liegt zentral zwischendenGroßstädten
Essen, Düsseldorf und Wuppertal im Wirtschaftsraum Rhein, Ruhr und Wupper. In
der Abteilung Generelle Planung und Stadterneuerung ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt die Stelle der

Sachbearbeitung Klimaschutz
und Innenstadtentwicklung

neu zu besetzen.

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe E 12 TVÖD ausgewiesen und ist zunächst für die
Dauer von einem Jahr befristet.

Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund sind besonders erwünscht.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ausführliche Informationen zu dieser Stellenausschreibung erhalten Sie auf der
Homepage der Stadt Velbert unter www.velbert.de.

Richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte bis
zum 18.10.2013 an die Stadt Velbert, Fachbereich Zentrale Dienste,
Personalwesen, Thomasstr. 7, 42551 Velbert.

Kundenberater (m/w) gesucht
• Sie sind ein Kommunikationstalent und haben Freude daran, Menschen von  
 einem attraktiven Multimedia-Angebot zu begeistern.
• Ihnen ist es wichtig, selbstständig und flexibel arbeiten zu können.
• Eine gute Bezahlung unterstützt Ihr berufliches Engagement.
• Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit und der Wille zum Erfolg sind für Sie grund- 
 legende Werte.
• Eine Tätigkeit im Außendienst ziehen Sie einem Bürojob vor.

Marc Dittgen, Unitymedia NRW GmbH
Tel.: 0221 8462-5394, um.medienberater@unitymedia.de

www.unitymedia.de/medienberater

Fühlen Sie sich angesprochen und möchten sich näher
informieren oder bewerben? Dann bin ich für Sie da:

Wir sind eine überregionale Anwaltssozietät mit bundesweit sieben Standorten und suchen 
für unser Notariat des Berliner Büros am Gendarmenmarkt ab sofort eine engagierte 
und kompetente

Notarfachangestellte (w/m)
Sie verfügen …
über gute Kenntnisse im Immobilienrecht und sind es gewohnt, ein umfangreiches und 
anspruchsvolles Urkundenvolumen zu bewältigen. Des Weiteren sind Sie ein Organi- 
sationstalent und arbeiten sehr engagiert und gewissenhaft. Gegenüber Mandanten 
ist dienstleistungsorientiertes Auftreten für Sie selbstverständlich. Ferner sind Sie es 
gewohnt, selbstständig und eigenverantwortlich tätig zu sein.

Wir bieten …
Ihnen eine freundliche Arbeitsatmosphäre, Fortbildungsmöglichkeiten, eine attraktive 
Vergütung sowie ein modernes und angenehmes Arbeitsumfeld.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:

GSK STOCKMANN + KOLLEGEN
Frau Katrin Richter, Mohrenstraße 42 in 10117 Berlin, Tel.: +49 30 203907-0
E-Mail: richter@gsk.de, www.gsk.de

Ströer Media Deutschland GmbH sucht

Vertriebspartner New Business (m/w)!
www.local-sales.info – local-sales@stroeer.de

Verkaufsassistent
für den Bereich der Kundenaquisefort.

Verdienst bis 8.000,00 ™,
gesucht wird für sofort.

ab Mo. 8.30 h fi 02 21 / 9 79 37 06

¬KLINISCHER MONITOR (CRA), Fortb. für Aka-
demiker und med. Berufe, Start in Köln:
15.10.2013, fl 02 21 / 77 10 93 33,
www.pharmaakademie.com

¬Metzgerei in D'dorf sucht Metzger/in in
VZ für Produktion u. Mitarbeiter
(m/w) in TZ, für Hilfstätigkeiten u.
sonstige Arbeiten. fi 02 11 / 50 18 53

¬PHARMAREFERENT IHK-Fortb., Infoabend
Köln, 28.10.2013, 19 Uhr, fl 02 21 / 77 10 93 33,
www.pharmaakademie.com

Sie werden gerade angesehen.
Anzeigen in Ihrer Zeitung machen neugierig.

kalaydo.de das regionale Findernet karriere machen?
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